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Wirtſchaftliche Spannung zwiſchen England und Italien

Wachſende Kohlennot in
Süditalien

c B Lugano 13 Mai
Die wirtſchaftliche Spannung zwiſchen England und

Ftalien iſt im Wachſen begriffen Dies geht auch aus einem
heute vom Corriere della Sera veröffentlichten Artikel
Luzzattis hervor der über die ſchwere Schädigung
zahlloſer italieniſcher Jnduſtriezweige
durch die engliſchen Einfuhrverbote Klage er
hebt und davor warnt die Beziehungen zwiſchen den ver
bündeten Staaten rückſichtslos zu verletzen Diefelbe Zeitung
bringt auch eine Londoner Meldung wonach Marconi und
der italieniſche Jnduſtrielle Creſpi ſich abermals wegen der
Frage der Schiffsfrachten nach London begeben ſich
dort aber von der Ausſichts loſigkeit ihrer Be
mühungen hätten überzeugen müſſen Dabei kommen be
ſonders aus Süditalien beunruhigende Nachrichten über die
wachſende Kohlennot Die ſardiniſche Stadt Saſſari
mußte deswegen die Gasbeleuchtung vollkommen einſtellen

Engliſch ruſſiſche Abmachungen erregen in Jtalien
Beſorgnis

T V Lugano 13 Mai Ein Leitartikel des Corriere
della Sera der die engliſch ruſſiſchen Abmachungen betreffs
der Friedensforderungen der einzelnen verbündeten Staaten
Gebietsteilung und Neuregulierung außereuropäiſcher Ein
flußſphären behandelt läßt deutlich erkennen daß Jtalien
höchſt beunruhigt in dieſer Hinſicht ſei Jtalien kenne nicht
die Sonderabmachungen Es iſt wahrſcheinlich hinſichtlich
der aſiatiſchen und afrikaniſchen Fragen nur in ganz allge
mein gehaltenen Verträgen bedacht worden Der Corriere
della Sera fragt verzagt ob nicht jetzt die Zeit gekommen
ſei wo Jtalien verlangen könne ſeine eigenen Jntereſſen
gewahrt zu ſehen

Ruſſiſchengliſches Zwiſchenſpiel
Sehr viele Liberale mögen böſe Geſichter geſchnitten

haben als der Premierminiſter Asquith dieſer Tage vor den
in London eingetroffenen Dumaabgeordneten ſeine Rede
zum Preiſe des ruſſiſch engliſchen Bündniſſes hielt Denn
es iſt im politiſchen Leben Englands doch nicht alles ſo wie
es ſich in Miniſterreden darſtellt die zum Fenſter hinausge
halten werden Wie der erfahrene Lord Hugh Cecil genau
wußte was er ſagte als er beinahe die Hälfte der Liberalen
für heimliche Gegner des Krieges erklärte ſo könnte er mit
noch ruhigerem Gewiſſen einen noch viel größeren Prozent
ſatz als widerwillige Ruſſenfreunde bezeichnen Natürlich
hat man nur Vertreter der ruſſiſchen Linken bei ſich verſam
melt die eifrig die Theſe propagieren daß dieſer Krieg dem
ruſſiſchen Volke die politiſche Freiheit nach dem Muſter der
weſtlichen Demokratie bringen werde und man verſucht auf
der Grundlage dieſer Jdeen eine gewiſſe künſtliche Völker
verbrüderung in Bankettreden und dergleichen zu inſzenie
ren Aber ſchon das ſtößt auf einige Schwierigkeiten da
man ſich an maßgebender engliſcher Stelle wohl bewußt iſt
wie ſehr man an den Stelleſt in Petersburg damit anſtößt
auf die es vorläufig doch immer noch am meiſten ankommt
Größer aber ſind noch die inneren Schwierigkeiten der Sache
da eben doch ſehr vielen engliſchen Politikern vor der
Kulturgemeinſchaft mit den Ruſſen mit denen man ſich

in einer Art Vernunftehe zu einem beſtimmten Zweck zu
ſammengefunden hat immer noch unheimlich zumute iſt
Das Heidengeld das der ruſſiſche Finanzminiſter vor dem

Kriege ausgegeben hat um in der engliſchen Preſſe künſtlich
Intereſſe u Sympathie für Rußlands Land und Volk zu er
wecken hat ſeine Schuldigkeit noch lange nicht in dem er
warteten Maße getan

Gerade darum aber mußte Herr Asquith ſeinen Lobes
hymnus auf das Bündnis und ſeine angeblich immer
ſtärkere Befeſtigung anſtimmen Er ließ es ſich natürlich an
gelegen ſein den ruſſiſchen Gäſten beſonders vorzuführen
was England in Erfüllung ſeiner Bundespflichten zur Er
reichung der gemeinſamen Ziele ſchon alles getan habe
Nichts war ſo durchſichtig als dieſe Art Verteidigungsreden
die man in der engliſchen Preſſe auch gegenüber Frankreich
und gegenüber Jtalien immer wieder findet und die um ſo
merkwürdiger wirken als ſie in dem Verhältniſſe zwiſchen
den Gliedern des Mittelmächtebundes ſo gar kein Gegenſtück

iben Man hört es ja in der ruſſiſchen Preſſe alle Tage
wie ſehr die Engländer ihren Verbündeten Anlaß zur Ent
täuſchung und Unzufriedenheit geben und man hört es nicht
in der Preſſe des ruſſiſchen Finanzminiſters allein Auf das
engliſche Selbſtloh hin werden die Klagen auch nicht ver

ummen ſo wenig wie ſie in Italien verſtummt ſind
Es fragt ſich nur ob der Premierminiſter etwas mehr

Ausſicht auf Erfolg mit dem Teil ſeiner Reden haben kann

welcher der Frage der militäriſchen Leiſtungen hübſch aus
dem Wege ging und das diplomatiſche Zuſammenwirken der
beiden Mächte in den Himmel hob Hier handelte es ſich ja
weniger darum die Ruſſen ſelbſt zu täuſchen als die Außen
ſtehenden die neutralen wie die feindlichen Nationen Es
klingt ja ungemein ſtolz die Verſicherung zu vernehmen
daß über die Fragen der Türkei und Perſiens ein
volles Einvernehmen hergeſtellt iſt Reumütig gab der
Leiter der engliſchen Politik zu daß jahrzehntelang dieſe
Fragen Grund zu Mißverſtändniſſen ja zum Argwohn
zwiſchen den beiden Nationen gegeben hätten daß nun aber
alles anders geworden und die zukünftige Löſung zum ge
meinſamen Heile nach gemeinſamem Programm geſichert ſei
Es iſt wirklich ſchwer bei ſolch kindlichen Verſuchen engliſcher
Miniſter ernſt zu bleiben den wirklichen Stand der Dinge
zu verſchleiern Das iſt in dieſem Maße ſonſt nicht engliſche
Art geweſen Aber jetzt ſcheint man die Notwendigkeit dazu
zu empfinden Denn die ſtolze Ankündigung über die er
reichte Gemeinſamkeit der Ziele und des Vorgehens kommt
zum Zeitpunkt wohl ſowohl in bezug auf die Türkei als auf
Perſien wie auf Vorderaſien überhaupt die ganze en g

e Politik glatten Schiffbruch gelitten
hat

Was können die Verabredungen über die Türkei be
ſagen Ein Abkommen über die Dardanellen Wenn
man das auch deutlicher ſagen könnte welches ruſſiſche Herz
könnte anders als mit großer Bitterkeit davon vernehmen
Die Eroberung der Dardanellen das war es ja was Ruß
land vor allem von ſeinen engliſchen Verbündeten ver
langte Nicht allein um des großen politiſchen Zieles des
Hauptzieles des Krieges für Rußland willen ſondern auch
um Rußland wirtſchaftlich für die Möglichkeit zu leben und
weiter Krieg zu führen Luft zu ſchaffen Nun ja man iſt
ſich einig darüber daß dies auch weiter ein Ziel iſt aufs
Jnnigſte zu wünſchen aber weiß man nicht hier wie dort
daß man weiter als je von ſeiner Verwirklichung entfernt
iſt Vielleicht hat man ſich wirklich etwas weiter geeinigt
als es früher der Fall war Man traute ſich ja ſelbſt für
den Fall der Eroberung der Meerenge nicht über den Weg
Rußland wollte ſie ſelbſtverſtändlich beſttzen zur freien Ver
fügung und als abſoluter Herr England dachte an ihre
Neutraliſierung es dachte auch daran die den Dardanellen
vorgelagerten Jnſeln auf alle Fälle in ſeiner Hand zu be
halten damit es den Ruſſen die Straße auch einmal ſperren
könnte wenn es das engliſche Jntereſſe ſo verlangte Man
kann ja nie wiſſen ou never can tell Sollte man jetzt
auf Fieſen Anſpruch verzichtet haben Es wäre wohl mög
lich Es iſt ſehr leicht auf etwas zu verzichten das doch in
abſehbarer Zeit nicht erreichbar iſt Und vielleicht hat man
damit eine ruſſiſche Gegenleiſtung erkauft die man ſehr hoch
einſchätzt Es iſt nur die Frage ob es mit der Gegenleiſtung
nicht ebenſo windig beſtellt iſt

Jn den ruſſiſchen Generalſtabsberichten iſt in jüngſter
Zeit immer die Rede von einem Marſch in der Richtung
auf Bagdad Das ſoll natürlich der Welt den Eindruck
einer großen ruſſiſchen Anternehmung machen die dazu be
ſtimmt iſt die große engliſche Niederlage in Meſopotamien
wettzumachen Wir brauchen nicht erſt auseinander zu
ſetzen wie gering die militäriſchen Ausſichten einer ſolchen
Unternehmung ſind Aber es iſt ſchon möglich daß die Eng
länder ſich im Beſitz eines beſtimmten ruſſiſchen Verſprechens
befinden Die Ruſſen ſollen ihnen wenigſtens dazu helfen
zu verhindern daß ſie nicht noch aus dem ſüdlichen Teil des
Jrak bis zum Golf hin den ſie noch beſetzt halten heraus
geworfen werden Dafür wird man ein Auge zudrücken
wenn Rußland in Perſien ſich nicht mehr an die Abmachun
gen von 1907 hält ſondern ſeinen Einfluß ſchon noch etwas
ſüdlich über Jspahan hinaus erſtreckt

Die Ruſſen haben wahrſcheinlich die Situation gut
wahrgenommen Sie werden Perſien einſtecken nicht bloß
das was man ihnen damals als der Jswolski Vertrag ge
ſchloſſen wurde zuſagte England aber wird leer ausgehen
Rußland hat auch die engliſche Zuſage Armenien zu be
halten in der Taſche Wie ſollte nicht Herr Asquith frohen
Mutes von dem neuen Wandel in den engliſch ruſſiſchen Be
ziehungen ſprechen wie ſollte er nicht das herzliche Einver
nehmen preiſen das zwiſchen den Herren Grey und Sſaſanow
herrſcht Aber wenn im inneren Zirkel über dieſe An
gelegenheiten beraten wird wenn die beiden früheren Vize
könige von Jndien Lord Curzon und der eben zurückgekehrte
Lord Hardinge über den Wandel der Dinge befragt werden
da mag es trauriger hergehen da mag dann weniger
Freude und Genugtuung über das Verhältnis herrſchen das
heute an Stelle des früheren Mißtrauens und Argwohns
getreten iſt Der Bär iſt immer noch beſſer daran als der
Walfiſch

t

Schwedens Rüſtungen
e B Budapeſt 13 Mai Hieſige Blätter melden aus

Kopenhagen Der ſchwediſche Kriegsminiſter plant große
militäriſche Vorbereitungen Unter anderem handelt es ſich
dabei um die Aufſtellung neuer Artillerieregimenter und um

die Bewilligung von 54 Mihionen ſür Rüfſtungszwede

Rußland
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WTB Petersburg 13 Mai Amtlicher Bericht vorn
12 Mai Weſtfront Am 10 Mai abends griffen die
Deutſchen nach heftigem Artilleriefeuer in dem Unter
abſchnitte der Gegend von Jakobſtadt nördlich des Bahn
hofes Selberg an Sie hatten keinen Erfolg und nahmen
in der Nacht zum 11 Mai nach heftiger Beſchießung in der
genannten Gegend ihre Angriffstätigkeit wieder auf Am
Ausgange des durch feindliche Artillerie zerſtörten Dorfes
Epuku 3 Kilometer ſüdöſtlich Auguſtow dauert der Kampf
an Südweſtlich des Meddum Sees griffen die Deutſchen
gleichfalls an aber ohne jeden Erfolg Jn mehreren anderen
Abſchnitten der Gegend von Jakobſtadt und Dünaburg leb
hafte Tätigkeit der feindlichen Artillerie Nördlich Zirin
nordöſtlich Baranowitſchi 32 Kilometer beſchoß die deutſche
Artillerie die Gegend Meierei Oſtaſching Dorf Bojari

nördlich Zirin 5 und 3 Kilometer Unſere Artillerie zer
ſtreute an mehreren Orten feindliche Arbeiter welche mit
der Befeſtigung der Stellungen beſchäftigt waren Jn der
Gegend öſtlich Kolki bei Nowo Alekſiniec wieſen wir feind
liche Annäherungsverſuche an unſere Gräben ab

Kaukaſusfront Jn der Gegend von Aſchkalg gingen
unſere Truppen ein wenig nach Weſten vor Jn der Räich
tung auf Bagdad in Meſopotamien ſchlugen wir einen
türkiſchen Angriffsverſuch zurück Jn der Gegend der Stadt
Kaſr Schirin erbeuteten wir vom Feinde eine Kanone öſter
reichiſchen Modells ſowie Artilleriemunitionsvorräte

Ein neutrales Arteil über die Lage an der
Oftfront

T V Baſel 13 Mat Der militäriſche Mitarbeiter der
Baſeler Nachrichten beſpricht die letzten Ereigniſſe auf den

öſtlichen Kriegsſchauplätzen Er äußert ſich dabei über die
Ankündigungen von großen Offenſivplänen für den Monat
Mai die ihm zu folgenden Bemerkungen Anlaß geben Ganz
von ſelbſt drängt ſich die Frage auf wie ſich die Lage der

Zentralmächte und ihrer Verbündeten geſtalten würde wenn
ihre Gegner in nächſter Zeit auf allen e
zuſammen mit ganzer Kraft zum Angriff übergingen Laſſen
wir die Türkei die beſonders zu behandeln iſt und den
weſtlichen Kriegsſchauplatz beiſeite ſo kommen wir auf
Grund der bisherigen Erfahrungen und der letzten Rach
richten zu dem Schluſſe daß ein ſolcher Stoß vielleicht da
und dort örtliche Erfolge erringen aber nirgends die ſtarken
Verteidigungslinien ſo durchbrechen kann daß es zu einer
Niederlage käme Man werde ſogar den Eindruck haben
daß die Zentralmächte zur Erzielung dieſes Ergebniſſes nicht
nur keine größeren Truppenverſchiebungen vornehmen
müſſen ſondern daß ſogar noch ein Ueberſchuß an öſterLeſchiſchenſgariſchen Truppen vorhanden iſt der ſeinerzeit

nach Beendigung des ſerbiſch montenegriniſchen Feldzuges
verfügbar wurde und über deſſen Verwendung noch nichts
bekannt geworden iſt

Holländiſche Fleiſchausfuhr näch
England

c B Rotterdam 13 Mai Reuter meldet aus London
Auf dem Fleiſchmarkt in Smithfield der ganz London und
Umgebung mit Fleiſch verſorgt verlautete geſtern daß dio
holländiſche Regierung mit der engliſchen über die Aus
fuhr von Fleiſch von Holland nach England
verhandle Holland erbat von England im Tauſch dafür

eine erleichterte Getreideeinfuhr unter der Bürgſchaft daß
nichts von dem eingeführten Getreide an kriegführende
Länder weitergegeben werden ſoll Aus Buenos Aires wird
gemeldet daß der holländiſche Getreidedampfer Trom
penberg der mit Getreide für die Regierung nach
Rotterdam unterwegs war im Hafen von Buenos Aires
durch Zylinderbruch zurückgehalten wird Die Herſtellung
wird längere Zeit beanſpruchen was die holländiſche Ge
treideverſorgung ſtark beeinträchtigt

Die Milchkarte in England

T U London 12 Mai Jn der Daily Mail wirdder Vorſchlag gemacht dem Veiſpiele Deutſchlands zu folgen

und in England die Milchkarte einzuführen um den all
gemeinen Milchverbrauch einzuſchränken und die Milch für
Kinder zu reſervieren

t

Von der Weſtfront
Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 13 Mai Amtlicher W voger nachmittag Am linken Ufer der Mags lebhafte
rtillerietätigkeit im Abſchnitte von Avocourt Am Toten

Mann verſuchten die Deutſchen vergebens uns während der
Nacht aus den von uns am 10 Mai auf dem Weſthange er
oberten Stellungen zu vertreiben Zwei aufeinanderfolgende
Angriffe wurden durch unſer Feuer zurückgewieſen Aw
rechten Ufer Beſchießung in der Gegend von Douaumont und



See

Fant t Die verlief auf dem Reſte der Front verhält
sm ruehe tigt tat v dem linken Ufer der Maas

erlaubten uns im begonnene Teilkämpfeunſere Stellungen ſüdlich und öſtlich von Haucourt beträcht
lich zu erweitern Ziemlich lebhafte Beſchießung in der
Gegend des Toten Mannes und bei Cumières Auf dem
rechten Ufer lebhafte w unſerer erſten und zweiten
Linien zwiſchen dem Walde von Haudromont und Vaux
Ein deutſcher Angriff gegen unſere Gräben ſüdlich und öſt
lich vom Fort Douaumont wurde vollſtändig zurückgeſchlagen
Auf der übrigen Front Artilleriekämpfe die beſonders leb
haft waren in der Champagne und in den Vogeſen

Jahrgang 1916 an die Front
WTB Genf 13 Mai Wie franzöſiſche Blätter be

richten werden alle Mannſchaften des Jahrganges 1916 die
im Januar eingezogen worden ſind nunmehr in Kürze an
die Front gebracht werden

Der engliſche Bericht

WTB London 13 Mai Der amtliche Kriegsbericht
vom Freitag meldet u Nach heftiger Veſchießung gelang
es dem Feind geſtern abend 500 Vards unſerer vorderſten
Schützengräben nordöſtlich von Vermelles zu nehmen Heute
herrſchte in dieſer Gegend beträchtliche Artillerietätigkeit

Franzöſiſche Lügenberichte
T U Verlin 12 Mai Von zuſtändiger Stelle wird ge

ſchrieben

Die deutſche Heeresleitung hat vor längerer Zeit ange
ordnet daß im beſetzten Frankreich nur ſolche franzöſiſchen
Kriegsgefangenen verbleiben dürfen die wegen der Schwere
ihrer Wunden nicht transportfähig ſind Einige Kranken
wärter ſind dieſen Schwerverwundeten zugeteilt alle übri
gen franzöſiſchen Gefangenen ſind in Lager im JInneren
Deutſchlands übergeführt

Die wenigen im beſetzten Frankreich befindlichen kriegs
gefangenen Franzoſen genießen die gleichen poſtaliſchen
Rechte wie die Gefangenen in Deutſchland Jhre Namen
werden der franzöſiſchen Regierung mit denen der anderen
Kriegsgefangenen ohne Verzögerung mitgeteilt

Trotzdem will in Frankreich der Glaube nicht ver
ſchwinden daß viele Tauſende gefangener Franzoſen im be
ſetzten Frankreich verborgen gehalten würden Die franzö
ſiſche Preſſe geht ſogar ſo weit Gegenmaßregeln von der
Regierung zu fordern

Die Schuld an der Verbreitung dieſes Wahnes der
Tauſende von Familien immer wieder mit grundloſen Hoff
nungen erfüllt trägt allein die franzöſiſche Regierung Sie
weiß ſehr wohl daß die angeblich im beſetzten Frankreich
geheim r rhar Franzoſen tatſächl ohne Aus
nahme tot ſind Trotzdem läßt ſie durch ihre Auskunfts
ſtellen ja ſelbſt durch diplomatiſche Vertreter im neutralen
Ausland immer wieder die Lüge verbreiten daß im be
ſetzten Gebiete geheime Lager bezw Depots kriegsgefange

ofen wären in denen jede Korreſpondenz unter
agt ſei

Die Abſicht dieſes Vorgehens iſt klar Da in Frankreich
keine Verluſtliſten veröffentlicht werden iſt die Bevölke
rung über die ungeheuren Verluſtziffern im Unklaren und
die Regierung ſucht ihr die Wahrheit ſo lange als möglich
zu verbergen Das Gewiſſen der franzöſiſchen Machthaber
ſcheut ſelbſt davor nicht zurück Tauſende von Familien den
Seelenqualen einer Ungewißheit n der gegen
T die Gewißheit des Verluftes eine Erlöſung bedeuten
würde

Der amtliche italieniſche Bericht
MTIB Rom 13 Mai Im amtlichen Kriegsbericht vom

Freitag heißt es u Die Artilleriekämpfe in der Zone
des Col di Lana waren heftiger Jm Flitſcher Becken
wurden zwei feindliche Angriffe gegen unſere Stellungen
auf dem Cukla zurückgeſchlagen Auf dem Karſt Minen
kämpfe

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhm ſelbſt war elend zumute körperlich und ſeeliſch

Nun hatte er doch ſeiner verſtorbenen Schwägerin den Willen
getan das Mädel würde nicht alte Jungfer werden wenn
er ihr auch einen anderen Mann gewünſcht hätte

Aber er fühlte ſein Gewiſſen nicht ganz rein So ſieht
keine glückliche Braut aus dachte er

Und aus dieſer hellen Seelennot heraus polterte er den
armen Geigenſpieler an

Junge mach mich nicht verrückt mit deinem Gedudel
Spiel uns was Luſtiges auf Eine Verlobung iſt doch kein
Leichenbegängnis
Und der Bogen ſtrich wild und luſtig über die Saiten

hin bis das Lied mit einer ſchrillen Diſſonanz abbrach und
der Jüngling ohne Gruß verſchwand

Da erhoben ſich allmählich auch die anderen Dr Hel
mut Neufeld küßte ſeiner Braut die Hand wünſchte ihr gute
ar und ging mit langſamen ſchweren Schritten nach
Hauſe

Nun habe ich den e e dachte er Aber
wenn er ſich nun die Flügel bricht 7

Siebzehntes Kapitel
Urſula ſtand im Privatkontor ihres Chefs der ihr die

Weihnachtsvergütung perfönlich überreichte
Fräulein Ehrenfels haben Sie fünf Minuten Zeit zu

riner u ttGen Unterredung
Bitte

Das war noch ganz die Urſula von ehedem die ſeinen
erſten Annäherungsverſuche mit der Hoheit und dem Stolze
einer Prinzeſſtn entgegengetreten war Es klang nicht ein

ladend rr enheim nervös ſeinen reSpitzbart begann mit den pfen ſeines tadelloſen Smo
king zu ſpielen und ſah dann wieder verl und unſicher

r c 3 e ſchöne r lä e ein rum ſtand ſie n De en enda wie all die anderen jungen und älteren r
in den letzten Jahren immer zahlreicher gewordenen Per r

jonales viele

Engnland
Kronrat über Jrland

c B Amſterdam 13 Mai
Ein außerordentlicher Riniſterrat hat ſich

unter Vorſitz des Königs Georg V mit den Zuſtänden in
Jrland beſchäftigt Obwohl kußerlich Ruhe zu herrſchen
ſcheint mißtraut das Miniſterium Acquith den Zuſtänden
auf der Grünen Jnſel denn es beſchloß den g rtigen
allgemetnen Belagerungszuſtand und die Wirkſamkeit der
Kriegsgerichte in allen Bezirken Jrlands und für die
ganze weitere Kriegsdauer aufrecht zu erhalten Die
bisherigen Garniſonen werden I verſtärkt und die
jenigen Diſtrikte die bisher ohne Garniſon geblieben waren
erhalten ſolche

Sir Roger Caſements Verurteilung zum Tode er
ſcheint zweifellos Man glaubt indeſſen nicht daß das
Tobesurteil vollſtreckt werden wird wenigſtens machen
ſich nicht unwichtige Einflüſſe in dieſem Sinne geltend

Schwierigkeiten im Parlamente infolge der iriſchen Unruhen
T U Lugano 12 Mai Der Londoner Korreſpondent

der Turiner Stampa berichtet ſeinem Blatte daß ſich in
fele Maxweils Hinrichtungen in Jrland die Schwierigkeiten

squiths im Parlamente verdichten Die iriſche Natio
r iſt jetzt gegen das Kabinett und viele alte

iriſche Beſchuldigungen gegen England leben von neuem
wieder auf Die RNationaliſten verbreiten ſogar ſchon ein
Flugblatt in welchem die Einſtellung der Erſchießungen ge
fordert wird ferner die Abſchaffung des Kriegsgeſetzes und
die Aufhebung des Belagerungszuſtandes in Jrland und
volle iriſche Autonomie woſür Jrland England gegenüber
die ſtrengſte Loyalität garantiert Zwei Journaliſten und
ein irifſcher nationaler Schriftſteller feien tombour battant
erſchoſſen worden ehe das Standrecht verkündet worden war
Jnsgeſamt wurden von iriſchen Bürgern und Rebellen an
106 Mann getötet und 615 verwundet Der angerichtete
Schaden beläuft ſich auf 80 Millionen Franken

Engliſche InduſtrieDienſtpflicht
e B Rotterdam 13 Mai Wie aus London gemeldet

wird ſind dem Geſetz über die militäriſche Dienſtpflicht neue
Schwierigkeiten erwachſen da die Bergleute noch ent
ſchieden dagegen Stellung nehmen insbeſondere deshalb
weil die Regierung beabſichtigt in einer Geſetzesvorlage die
Vildung einer Jnduſtriedienſtpflicht aufzunehmen
Jnfolge dieſes Planes der wie geſagt der Arbeiterſchaft
widerſtrebt hielten geſtern einige Mimſter mit dem Vor
ſtand der Bergarbeitergewerkſchaften Beratungen ab

Vom Balkan
Griechenland

Ein neuer Ententeſchritt in Athen
T V Budapeſt 13 Mai Nach einer Meldung der

Sofioter Kambana aus Athen werden die Entente
geſandten nochmals bei der griechiſchen Regierung vorſtellig
werden daß der Transport ſerbiſcher Truppen durch den
Kanal von Korinth geſtattet werde Cine Beſtätigung dieſer
Meldung bleibt abzuwarten

s

Erregung gegen Venizelos
WTB Budapeſt 13 Mai Athener Meldungen zufolge

iſt die Erbitterung gegen Venizelos ſo geſtiegen daß er vom
Präfekten polizeilichen Schutz verlangte Auf Anordnung
des Miniſterpräſidenten wurde ein Poſten von ſeinem Hauſe
aufgeſtellt

v

Das gefährliche Petroleumlager bei Tiryns
Nea Jmera en berichtet Jm vergangenen Herbſte

war von der engliſchen Flotte ein der Regierung gehöriges
Petroleumlager an der Bucht von Nauplia zerſtört worden
das von der Ackerbauſchule bei Tiryns angelegt und deſſen
Jnhalt zur Bekämpfung der Heuſchrecken be
ſt i m mit war Zwei griechiſche Soldaten die deshalb ver

haftet waren haben jetzt geſtanden daß ſie von dem Ver

Das wird Jhnen die Antwort leichter machen Jch liebe
Sie Wollen Sie meine Frau werden

Er ließ den Blick auf die gegenüberliegenden Gebäude
fliegen um Urſula nicht anſehen zu müſſen Ja es war
zum Larhen
Juan hatte Angſt vor einer armen einfachen Stickerin

Urſula Das Schweigen wurde bedrückend Es
ſchien dem Wartenden Ewigkeiten zu dauern

Plötzlich mußte er den Kopf wenden Er fühlte daß
ihn anſah ann aber ſenkte er doch ſeinen Blick vor

en dunklen Augen die ihn mit flammender Verachtung
vom Kopfe bis zu den Füßen muſterten Einen wilvd hervor
ſprudelnden Redeſtrom hätte er vielleicht mit Lachen mit
Unterbrechungen abſchwächen können aber den nun folgenden
eifigen Worten die ſcharf wie Meſſerſtiche in ſein Ohr
drangen mußte er wehrlos ſtandhalten

Das wagen Sie mir jetzt zu ſagen Herr Stettenheim
Nachdem Sie vier Jahre lang leider vergeblich nicht
wahr ſie lachte höhniſch auf ſich bemüht haben mich
u Jhrer Geliebten zu machen Sie mögen mich in Jhrer

Art begehren Können Sie mich auf bequemem Wege nicht
bekommen ſo nehmen Sie allenfalls auch die Unbequemlich
keiten des geſetzmäßigen Jnſtanzenweges auf ſich Ausge

ne Herr Stettenheim Jch danke für die zweifelha

Herr Stettenheim biß ſich auf die Lippen Verdammt
noch mall Das Mädel hatte ſcharfe Augen

Fräulein Ehrerfels Sie verkennen mich gänzkich iebe zu daß ein leichter Vogel bin S mi
eſſer machen Ste habe ich geliebt vom erſten

blicke an Aber gerade vaß Sie mir widerſtanden daß ich
zum erſtenmal bei Jhnen Weibesſtolz und Weibeswürde
kennen lernte das entflammte erſt die echte Liebe in mir
Jch lernte Sie achten anbeten verehren Jch könnte Jhnen
zu Füßen liegen mich vor Jhnen demütigen wie ich es noch
nie im Loben vor einem Menſchen tat

Und wäre ich Jhnen damals als unerfahrenes neunjähriges Ding Willen r r nan Dann gttten Sie mich ort in den Staub

z treter einer VentzelosZeitun an dengewieſen worden feien und dieſem die Me n d
hätten Petrolum zur Verſorgung eines deutet
UBootes beſtimmt ſei Für dieſe Meldung hätten ſie en
der Geſandtſchaft etwa 3000 Drachmen erhalten Der G
ſandte hat dann ein engliſches Kriegsſchiff zur Zerſtöru
des gefährlichen Lagers hingeſchickt

Rumänien
T U Bukareſt 13 Mai Wie das Amtsblatt mitteixiſt zwiſchen der bulgariſchen Regierung und den Zenttat

mächten das Abkommen zum freien Tranſitverkehr aller
Waren durch Bulgarien nunmehr e gekommen

T V Bukareſt 13 Mai Die t am wiſſton ge
ſtattete daß 200 Waggons mit aus Rußland ſtammend m
Mais hier über Konſtanza nach der Türkei ausgeführt wer
den dürfen

T V Bukareſt 13 Mai Wie der meldettrafen aus Italien über die Schweiz 16 aggons mit
Zitronen ein die für Rußland beſtimmt waren Die tu
mäniſche Regierung en hre iervon 5 Waggons für
den eigenen Jnlandsbedarf während der Reſt weiter ver
kauft wurde

Vermiſchke Kriegsnachrichken
England und die Verproviantierung Luxemburge

e B Luxemburg 13 Mai
Generaldirektor Welker ſtellte in der Kammer feſt daß

England ſich der Verproviantierung Luxem
burgs widerſetze Deutſchland welches das Land be
ſetzt halte müſſe dies tun Darauf habe er Welker geant
wortet für die friedliche Beſetzung Luxemburgs ſei dieſer
Grund nicht zutreffend auch habe Deutſchland in
Luxemburg nie requiriert Nichtsdeſtoweniger ſei Deutſch
land Luxemburg bei der Verproviantierung behilflich
Das Land habe die diplomatiſchen Beziehungen im Rahmenbeſchränkter Verkehrsmöglichkeiten daſtedtertalen und

wünſche nichts ſehnlicher als ſeine An a hängigkeit
nach dem Kriege beizubehalten

Weitere Schiffahrtseinſchränkung
c B Aus dem Haag 13 Mai Obwohl die Frachtſätze

und daher die Gewinne der holländiſchen Schiffahrtsgeſell
ſchaften außerordentlich hoch ſind geht das Beſtreben der
holländiſchen Reedereien doch weiter dahin ihren Dienſt
einzuſchränken weil die Gefahren der Schiffsverluſte größer
ſind als die Gewinne Jetzt hat die Amſterdamer Java
linie beſchloſſen auch den Dampfer Königin der Nieder
lande nach ſeiner Rückkehr aus Java aufzulegen ſo daß
dann die vier größten Schiffe dieſer Geſellſchaft aus der
Fahrt gezogen ſein dürften

E

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Der Hauptausſchuß des Reichstags hat gelegentlich der
Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern eine Reihe
ſehr wichtiger wirtſchaftlicher Fragen beſprochen Davon
ſei hier befonders die Debatte über eine Reſolution hervor

Rheumatiſche und Rervenſchmerzen

Bensöiigte nicht einmal eine ganze Packung Togal
um ſeine Geſundheit wieder zu erlangen

Herr Paul Stolpe Landſturmmann in Merſeburg ſchreibt Jm Frühjahr
dieſes e hatte ich rheumatiſche Schmerzen und nervöſe Zuckungen Letztere
waren ſo groß daß es mir für Augenblicke weder möglich war zu gehen noch
zu eſſen Als ich in der hieſigen Zeitung von T og al eleſen hatte kaufte
ich es mir ſofort in der Apotheke und die bösartigen cheinungen ließen
ſchon am zweiten Tage erheblich nach und waren innerhalb ganz kurzer Zeit
vollſtändig verſchwunden Auch die rheumatiſchen Schmerzen verloren ſichganz 3 habe nicht einmal eine ganze Packung Togal benötigt um die
Heilung zu erzielen Togal wirkt nicht nur raſch und ſicher bei Rheuma
und RNervenleiden ſondern auch bei Jschias Herenſchuß Schmerzen in den
Gelenken und Gliedern Gicht Jnfluenza und Kopfſchmerzen Dieſes findet
ſich in zahlreichen Anerkennungsſchteiben und r n Gutachten
beſtätigt Ein Verſuch wird jeden von der Vorzüglichkeit des Mittels über
zeugen Jn allen Apotheken erhältlich

Fräulein Ehrenfels Sie kennen mich ſchon vier Jahre

Er der gefürchtete Mädchenjäger der Don

und ſah ihn an

Mätzchen nicht fangen konnten denken Sie um ſo ſicherer
mich mit der Honigrute des Standesamtes zu locken

Wir haben uns wohl nichts mehr zu ſagen Herr Stetten
eim

Sie ging der Tür zu Sie fand ſie verſchloſſen Da
tand er auch ſchon vor ihr mit dem Gefichte eines gereizten

Raubtieres
Und ich zwinge dich doch du ſtolze ſtörriſche Schöne

ziſchte er die Arme nach ihr ausſtreckend Nun gerade
Nun will i die ganze Süße eines teuer erkauften Sieges
auskoſten Teuer erkauft denn ſiehſt du er entnahm
ſeinem Schreibtiſche eine Browningpiſtole gibſt du einen
Laut von dir ſoll dieſer Sieg mit meinem und deinem Blute
erkauft ſein Verſtanden Täubchen

Urſula zuckte bei ſeiner wilden Drohung nicht mit derWimper éie ſtand marmorbleich gegen die Tür gelehnt
Die Pupillen waren vergrößert und die

Nicht das leiſeſte Angſtgefühl

Wagen Sie mich anzurühren Mit der Gewandtheit
einer Katze hatte ſie ihm die ffe aus der Hand gewunden
dann werde ich meine Ehre mit der Piſtole zu verteidigen

wiſſen Jetzt ſchließen Sie die Tür auf
Katze ſchrie er heiſer aber er wagte nicht ſie zuberühren herriſcher durchdringender Blick hielt ihn

gebannt Er duckte ſich und wich zurück wie die wilden
Beſtien beim Anblick des Bändigers

Aber Mädel ſei doch vernünftig ſchmeichelte er mit
plötzlich verändertem Tone tet wi dich zu meiner Frau
machen und du willſt mich totſchießen Nein die modernen

Weiber
Machen Sie die Tü bis drei Dannſchlage ich Lärm daß fich tie Geiſtſtr mahee

lang vie Geſchichte vom galanten Herrn Stetten
Den lagernder Bliek flog ihrer W Er wer
h die n icherſes ſenſendes Sendung

r a

Augen erſchienen tiefſchwarz
regte ſich in ihr

it chenden Lächeln begann er in der Taſche zu

nd wären über in e ie über kru v i ehe amen Fortſehung ſolgt
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Wwarnen vor

vie ngt unverzügklich alle M zur Erpe und Vermehrung unſerer Handelsſchiffe für den
innen und überſeeiſchen Verkehr zu ergreifen insbeſon

Tee auch ausreichende Mittel zur Förderung des Schiffs
us zur ung zu ſtellen Die Regierung erklärtebaus Ka das Reichsſchatzamt bereit ſei erhebliche Summen

das en genannten ck aus zuwerfen Das Reich lehnt
r eine Regie für den Schiffbau ab will aber gern Zins

ntien übernehmen Damit iſt eine ſehr bedeutungs
De ünterſtütung der deutſchen Werften in Ausſicht ge
tellt Wer die Finanzgeſchichte unſerer Werften kennt der

daß ihre Rentabilität leider nicht gteichen Schritt mit
ihren techniſchen Errungenſchaften gehalten hat Das hatte

allerlei Gründe insbefondere den daß die Werften große
Aufträge unter Bedingungen übernahmen die ihnen nureinen deſcheidenen Gewinn ließen oder gar Verluſte ver
urſachten Man hat daher des öfteren einen feſteren Zu
ſammenſchluß der deutſchen Schiffsbauinduſtrie empfohlen
über aus den Plänen iſt nichts geworden Wenn in dem

Hauptausſchuß gefordert wurde daß unverzüglich etwas Er
hebliches zur e und Vermehrung unſerer Handels
ſchiffe getän werden ſolle ſo kann man dieſer derung nur
beiſtimmen Eine gewiſſe Grundlage iſt ja ſchon durch den
Krieg der deutſchen Reederei geſchaffen worden
der hoffentlich ſchnell und erfolgreich in dem genannten
Sinne arbeiten wird

Ferner brachte die Regierung bemerkenswerte Mit
teilungen über die Valutaregelung zu Gehör Von der
Spargelausfuhr zugunſten der Valuta ſcheint ſie nicht ſehr
entzückt zu ſein Das iſt durchaus berechtigt denn es iſt
kaum anzunehmen das die Ausfuhr von Spargel die deutſ
Valuta im Auslande ſonderlich ſtärken kann Ein ander
Ding iſt es mit der beſchränkten Goldausfuhr von der die
Regierung ſprach und vor allen Dingen mit dem Austauſch
von Waren deutſcherſeits insbeſondere von Kali Auf dieſe
Weiſe wird eine zu umfangreiche Goldausfuhr vermieden
und es wird mehr und mehr eine Parität der Preiſe er
reicht Jn dieſer Hinſicht hat man ſchon günſtige Erfolge zu
verzeichnen

Recht intereſſant iſt auch die Kritik der Reichsregierung
an den Kriegsgefellſchaften die nicht ohne grundſätzlichen
Wert iſt Die Regierung hat dieſen Geſellſchaften keines
wegs ein ausnahmsloſes Lob geſungen ſie gibt vielmehr
zu daß ſie nicht allgemein befriedigt haben Darin liegt das
Eingeſtändnis daß man mit ſolchen Organiſationen allein
das Wirtſchaftsheil nicht bringen kann Die Regierung zeigte
denn auch ein erfreuliches Verſtändnis für die Freiheit des
Handels Bei der Ueberführung in den Friedenszuſtand
müſſe ſo ſagte der Unterſtaatsſekretär Richter vollſte Ver
kehrsfreiheit für Jnduſtrie und Handel wiederhergeſtellt
werden
heiten und Verſchiedenheiten bedürfe man der Handels
intelligenz Dennoch will man auf die Organiſation nicht
verzichten was nur natürlich iſt Es kommt alles darauf
an wie die Organiſation ausgeſtaltet iſt und da iſt es er
freulich daß Jnduſtriegeſellſchaften mit freier Selbſtverwal
tung unter Zuziehung eines Staatskommiſſars zum Zwecke
der Rohſtoffbeſchaffung und Verteilung gegründet werden
ſollen Es iſt nicht angängig den Organiſationen den
Unternehmungsgeiſt zu unterbinden Die Schädlichkeit eines
ſolchen Verfahrens hat ſich in der Kriegswirtſchaft genügend
erwieſen Es hat ſich gezeigt daß es unmöglich iſt ohne den
Handel alle Verſorgungs Gelegenheiten ausfindig zu
machen Wenn man alſo den Handel organiſieren will ſo
muß es ſchon derart geſchehen daß er in ſeinem Weſen nicht

vernichtet wird
Jn der verfloſſenen Woche ſind in Parlamenten und

Stadtverordnetenverſammlungen die Fragen der Lebens
mittelve nung und verteilung eifrig beſprochen worden
Wenn man Fragen behandelt ſo muß man ſich ſagen
daß es ſich hier um ein internationales Problem dreht an
deſſen Löſung alle kriegführenden Völker ſchwer zu tun
haben Auch in England das bisher immer einer glatten
Lebensmittelverſorgung laut rühmte wird die Nahrungs
mittellage nachgerade ſehr kritiſch Die engliſchen Blätter

Optimismus und machen allerlei Abhilfs
vorſchläge Sie empfehlen fleiſchloſe Tage ſcharfe Höchſt
preiſe landwirtſchaftliche Ausnutzung des brachliegenden
Grund und Bodens uſw Einige Skeptiker halten es für un
möglich daß England unter den obwaltenden Umſtänden
ſeine Lebensmittelverſorgung längere Zeit befriedigend be
treiben kann Sicherlich werden die Erfahrungen die Groß
britannien mit dem Lebensmittelmarkt im Kriege gemacht
hat nicht ohne grundſätzliche Wirkung ſein die ſich beſonders
wohl bei der Zollpolitik zeigen wird

Deukſches Reich

Der Nachfolger Delbrücks
Als Nachfolger des Staatsſekretärs Dr Delbrück wird

u a der Staatsſekretär für ElſaßLothringen Graf v Roe
dern genannt doch dürften noch andere bewährte Männer
als Kandidaten für die Leitung des Reichsamts des Jnnnern
in Ausſicht genommen ſein

Die Kapitalabſindung der Kriegsbeſchädigten
WWTB Berlin 13 Mai Jm Hauptausſchuß des Reichs

kags erläuterte heute auf Anregung eines polniſchen Red
ners Miniſterialdirektor Dr Lewald ſeine Erklärung vom
3 Mai namens der preußiſchen Regierung dahin daß die
laut S 13 B des preußiſchen Anſiedlungsgeſetzes für die An
ſiedlung erforderliche Beſcheinigung polniſchen Kriegsbeſchä
digten in allen von jener Erklärung betroffenen Fällen er

D

Bad Salzschürf
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Der neue Badehof Hervorragende Küche

Zur Ausnutzung des Weltmarktes ſeiner Fein
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teilt werden ſoll und den Kriegsbeſchädigten polniſcher Abtammung in den nicht zum Wirkungskreiſe der Wer
nſiedlung mit Hilfe des Kapitalsgbſimdungegeſeves die

ſelben Vorteile wie deutſche Kriegsbeſchädigte aus den Kre
diten der Rentengutsgeſetzgebung und ſonſt verfügbaren
t Fonds erhaltenKTB Verlin 13 Mai Der Hauptausſchuß des Reichs

tags erledigte heute das Kapitalabfindungsgeſetz für
Kriegsteilnehmer mit einigen Aenderungen Angenommen
wurde ferner eine Reſolution der Nationalliberalen in der
gefordert wird das Maßnahmen getroffen werden um die

Wohltat der Kapitalabfindung in geeigneten Fällen auch
kriegsbeſchädigten Offizieren und Witwen gefallener Offi
ziere zuzuwenden Weiter wurde ein Geſetzentwurf verlangt
zur Einführung der Kapitalabfindung für alle Witwen von
gefallenen Kriegsteilnehmern welche eine weitere Ehe ein
gehen und bis zum Jnkrafttreten des Geſetzes den Witwen
in dieſem Falle im Gnadenwege eine Abfindung in Höhe des
dreifachen Betrages der Witwenrente zu gewähren ferner
ein Geſetzentwurf noch für dieſe Tagung worin zur Förde
rung der Anſiedlung der Kriegsteilnehmer und Hinter
bliebenen von der Reichsſtempelabgabe bei Grundſtücks
übertragungen Reichsſtempelgeſetz vom 19 Juli 1909 be
freit werden Endlich wird die Regiereung erſucht Schritte
zu tun damit in allen Bundesſtaaten Vorkehrungen ge
troffen werden um die Anſiedlung von Kriegsteilnehmern
beſonders von Kriegsbeſchädigten und Kriegswitwen zu er
leichtern

K

Letzke Depeſchen
Die Zenſurfragen im Reichstag

VITB BVerlin 13 Mai Vom Hauptausſchuſſe des
Reichstages wurde heute bei Beratung der Zenſurfragen
nach Ablehnung einer ſozialdemokratiſchen und fortſchritt
lichen Reſolution folgende gemeinſame Reſolution ange
nommen

Den Reichskanzler zu erſuchen dafür zu ſorgen daß
das Vereins und Verſammlungsrecht und die Preßfreiheit
nur ſo weit eingeſchräünkt werden als dies im Jntereſſe

ſfiegreicher Kriegführung unbedingt geboten iſt daß eine gleichmäßige Handhabung ſicher
Ernnneeeeereeeeeeeeeenneee7 Ziehung 5 Klasse 7 Preussisch Süddeutsche
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Ziehung vom 13 Mai 1916 vormittags

Amt Jodo gerogeno Kummer sind zwol gleich hohe Gewlane gefallen
anä gwar ſo einer auf die Tee gleteher Kummer in den doiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
27 76 225 375 428 689 627 806 500 938 1040 158 61 405

F1000 24 v43 56 667 728 76 969 96 2078 472 655 744 863 96 6009
65 3176 500 400 3000 60 632 54 64 925 k500 4297 558 652 54
832 020 65010 11000 11 95 108 32 51 345 61 403 629 1500 624 27
52 676 6066 300 33 606 787 804 49 81 989 7006 278 84 316 74 738
939 8063 128 78 268 794 805 982 1000 So53 272 463 87 6539
634 500 824 1000

10125 3000 34 263 88 313 33 403 5 51 625 41 73 1000
734 37 50 952 11189 244 71 91 431 42 666 602 12167 78 500
205 10 55 66 477 659 841 13004 170 272 500 552 621 742 913
144263 407 74 830 979 15261 90 302 88 448 638 42 714 823 93
16194 258 1000 825 501 44 48 62 68 627 702 1000 17072 e6
150 253 303 34 53 80 441 667 737 812 18005 500 79 96 224 333
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211 39 45 49 62 316 477 500 89 646 764 73034 144 870 88 570
688 710 74018 127 64 68 266 820 7834 895 974 75221 33 808 685
409 768 76 883 920 24 768029 79 159 76 212 592 608 43 703 68
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483 683 6768 769 77 79044 158 77 804 60 62 424 528 681 89 769
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97 Te00 87084 168 340 464 766 86 998 86042 269 73 422 612
28 668 798 810 77 942 509 83 89080 54 480 680 82 683 766
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lbehsrden auf die
n Zenſur Einfluß ausgeübt wird die zu

ändigen Behörden und en kraft der obliegenden Verantwortung die getroffenen Maßnahmen
nach Maßgabe der behördlichen Mitwirkung vertreten

Ferner wurde angenommen eine Zentrumsreſolution
den Reichskanzler zu erſuchen alsbald die erforderlichen
Maßnahmen zu treffen durch welche erſtens die Ver
hängung der auf das aus rein militäriſchen Gründen abſo
wird und zweitens bei Verhängung der Schutz den Verhafteten der Rechtsſchutz gewäſte wird welcher mindeſtens

nicht zurückbleibt hinter dem im Strafverfahren vor den
ordentlichen Gerichten Unterſuchungsgefangenen zu den
Rechtsſchutze Schließlich wurde angenommen chritt
lich nationalliberale Reſolution den Reichskanzler zu
ſuchen im Reichstage bei Beginn des nächſten a

e wird und daß wo von den Zivi

abſchnittes einen Geſetzentwurf vorzulegen wodurch auch
während des Krieges die unentbehrlichen Siche
rungen hinſichtlich der Eingriffe der Militär
behörde in das bürgerliche Leben geſchaffen
werden und die Verantwortlichkeit für dieſe Maßnahmen
geregelt wird

Nächſte Sitzung Montag vormittag Ernährungsefragen
re

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegsfried Dycdk
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw V V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und e Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

200

Wort

e mee110005 1000 102 203 500 19 608 45 776 624 s803 1118959
416 689 823 38 50 85 ſ500 604 112025 46 72 185 359 1000 es
492 1000 500 988 113063 114 26 2657 811 88 529 58 703 s805 49
114117 42 73 3000 881 87 442 74 748 1000 927 es 600
115110 15 233 327 64 572 89 868 968 116051 102 64 67 79 225
89 379 598 3000 s 759 ess 032 1000 es 117161 602 246 417
642 48 78 791 806 15 934 3182655 76 406 24 635 678 705 830 77
118029 144 76 210 65 520 647 025 10059 72

126318 63 267 833 509 39 83 121076 ſ1000 146 855 421
2000 91 554 729 966 122282 409 536 734 506 s888 035 123008

108 520 77 408 542 810 997 124189 891 417 81 715 374 125005
10000 737 126483 658 70 819 98 984 127185 249 128101 e5

249 340 55 530 632 58 770 1289222 609 612 18
130288 368 502 749 55 868 901 5 1316095 355 68 Fs 378

648 132001 40 134 40 92 335 75 4832 508 680 744 re 1000 650
9265 1000 133050 178 800 248 876 478 500 es I34088 44 4 88
x02 500 370 s08 18 1000 30 ſ8000 sa 42 es 82 506 874
135062 102 1000 313 858 635 764 94 136e05 88 899 6544 T2 vr7
137082 67 125 68 es 461 612 80 a8s 786 es 139a28 Baas s
85 49 91 674 87 648 1000 e9 82 862 995 139128 e4 e483 885 812
8375 86

149030 48 60 480 516 soo 641 823 141280 2
481 568 668 739 49 849 142027 63 1000 8 685643 010 143052 1000 97 116 22 8691 455 s00 es 509 40 604
88 834 144583 786 868 904 145121 87 255 43 a es T 423 516748 825 81 146022 351 79 Iso0 t 48 624 v s000 794 82 828
600 147021 80 o05 100 11 284 877 668 14814e s es 99 219

46 408 4 41 65456 65 600 718 600 849 es o08 149618 Freee s28
1000 66 411 40 79 535 64 687 729 940

156329 500 74 b05 688 151035 124 88 r 607 798
500 629 48 9514 81 1000 152008 7 90 850 65 678 e78 04 818

58 88 973 153025 100 61 68 260 328 1000 e4 s08 941 Fs 46
53 1000 113 285 96 821 544 95 775 885 94 500 s vo500 42 00 119 3000 597 8209 s16 1000 3FB1i2 1600 42 268
10 15 71 851 471 84 572 778 834 8000 es 99 1578660 855 681
712 153224 73 74 240 4321 64 680 8000 es s80 100 e 1691 re
234 346 87 475 520 64 794

16090092 213 63 382 432 516 1000 22 60 685 594 670 54912000 92
161216 50 63 380 449 49 600 662 890 162188 903 619 79 714
3000 eoo7 163013 6500 25 74 254 380 440 5e1 o33 85 72 T

983 50 164073 81 o8 300 182 85 241 808 585 84 714 888 1881
260 322 484 582 602 766 68 881 16615s1 90 348 80 697 640 61 9655
1000 57 82 167207 309 455 602 744 351 84 woo o61 1000168111 22 46 52 466 561 615 809 5000 10 1896e06 s8 468 T6 979

176002 211 638 79 7688 es 171417 82 Hogo 57 u 7632
855 1000 81 172305 726 38 1000 541 178177 9e7 a 546 617

1000 1740s5 205 a353 70 428 69 684 88 s80 49 894 17B078
1760s0 95 373 464 98 627 785 882 8000 177025 Pteog e es
43 1000 619 788 855 1781090 278 1000 sss 179 e 838 21 848

180054 341 662 833 56 509 181489 5616 628 7Te8 Hos
182087 129 93 217 42 6500 885 87 600 71 422 43 328 98 681 08
719 27 56 99 805 901 183107 74 214 68 91 888 680 507 8 1000
616 85 808 9 es 184006 188 279 92 474 87 88 647 54 68 S
1000 185072 1000 114 26 268 4568 6518 9 1608 684 e e1000 os 007 188008 188 561 743 88 s 1000 os e92 187104

80 278 315 500 74 480 8000 92 5160 755 78 808 e88 1896994 29
160 o5 817 58 468 645 907 7080 58 189044 79 207 48 639 420 787
600 s840 54 026

186401 501 709 834 900 191080 168 944 es 86 474 846 83
182079 810 480 75 8000 824 98 183165 85 88 r7 854
46883 604 900 7608 92 818 15 86 825 1894021 so00 408 7 687 388
o36 1000 08 185108 227 838 504 15 27 e87 98 T 843 109095
170 338 98 425 1000 40 602 60 197129 410 589 Be568 61 28 e
97 s05 1000 027 198001 34 3000 237 401 507 688 e0 ro1
16 s00 81 1000 os56 I992268 665 798 019 68

298081 153 94 481 506 309 40 56 73 844 T8 967
271 72 305 500 419 40 500 290 51 70 609 727 61
2623801 806 1000 14 85 203008 e a s59 82
68 1000 66 72 210 66 600 o0o I8000 eso ver
94 203 26 76 442 647 765 88 206062 108 206 680
7232 852 85 965 207168 337 460 80 516 45 6024 69 766
es 547 209012 500 1223 278 80 673 5000 98 4609

216006 127 78 203 96 480 780 811 54 955 J
76 61 518 48 750 866 500 212006 874504 662 731 213004 160 143 220 40 681 so08 21
215067 200 8090 554 72 92 690 o5 892 94 216068 es 280
333 4a88 49 67 809 680 785 880 967 956 21726e T
o007 s00 218018 1000 288 417 617 788 815 2
290 405 638 780 817 78

220081 105 225 650 583 500 79 670 80 300 e 59
228 300 60 533 500 803 4 901 021 64 608 38
33 60 877 223047 225 8000 50 407 649508 729 500 884 900 225014 110 29 226 808 472 34 ve8
g6 898 539 800 0o33 35 1000 os 227016 876 449 50
fo s50 228086 135 216 1000 87 66 sas es es
5000 2es 928 416 604 706 27 95 a54 e 011 56

230040 77 105 490 1000 6527 618 39 721 257 e84 es 23216es
30 116 650 406 61 e90 or sss 232004 101 481 697 840 8411000 167299 505 8000 426 27 84 782 600 108014 351 625

60 81 751 o89 109194 216 822 408 s603 99

er

Unterſtützung der Brunnen
kür mit

bei
ulcda

856
233065 72 1000 103 es 228 814 8365 69 54 6068 er

257 2

mine
Kurzeit

Mai bis 1 Oktober
men men nnenemnn

Alle Prucksachen frei dureh die Kurverwaltung

ut gebotene a et

er

e



Paul Schausei Co
Halle a/S Bitterteld Delitzseoh Eilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

mit seinen prächtigen Park und Gartenanlagen sowie freund
lichen Gasträumen ist der beliebteste Ausflugsort für Halle Süd Ost

Sonntags u Mittwoche Orchestrion Konzert
Kaffee in Portionen

An unſere
geſchätzten Feſer

I

r

Sommerausegabe 1916
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

i Vorzugspreiſe von I Dfg
R Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

tellungen nehmen unſere ſämmtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
S planbuch gegen portofreie Einſendung von 28s Pfg

direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen
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An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
unch Geldsorten

mnnnnneeSS

Offiziere u Mannschaffen

SONNer biewien

laicht praktisch und dauerhakt
per Stück

ohne Abzeichen

Täglicher Versand ins Feld g

e Verlangen Sie kostenlos
unseren

Unentbehrlich
lür

sind unsere ſfeldgrouen

Marke vieger

10
Gewicht 450 g

Feldzugs Kaalog

2

z

7

S

Domirilstelle für Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Soheck Annahmo und Verzinsung voe rromt Verkehr Spar Finlagen Doposites

mit vermiethbaren kern

6 fischer Bankgesohött
begründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruk 6893empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschütte

Vermietung von Schliessfächern
in der modernen unterirdischen

StahlkammerS

biete den größten Schutz gegen Diebstahl
and billigster Verscklub Kein

ageln mehr Kein Zerbrechen der Kisten

e en W
dem Transport und beim Oeffnen

ce An Wunsch achttägige Probelleferung 8

G Be sFürſtlich Stolbergiches giſteunn

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne

S Modellkoſtenberechnung beiPreiſen Größte gehe gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
J Banmaterialien Hand lungen Muſter

buch und Preisliſten gratisz ne

Su verkaufen
Grundstücke

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör

geteilt päter zu vermietenmanx oder 22 4 2
Neumarktſtraße 314

u vermieten 1 großer Ladenper ſofort emit 2 Schaufenſtern 2 Kellern
und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat

1 kleiner Laden F
mit Keller und Wohnung und 1 Wohnung von 4 ZimmernBad Näheres bei Herrn Srogiſt Schneider Geiſtſtraße 64

und e h 25nannteNietsgesnche C zu Trrraufen

Geſucht zum 1 Okt Untertaillen r u

Wohnung eH Schnee Jachtk Gr Steinſtr 834

von 8 10 Zimmern
mit Gartenx SEinfamilienhaus be

Geſpielte Pianinos

voezugt Offerten mit Preisangabe
ſehr gut erhalten teilweiſe faſt neu

wbittet
verkaufe zu villigen Preiſen unter

voller Garantie
Profeſſor Fischer

GDießen Waktorſtr 48
1 JrmlerPiano

en 975 jetzt 6751 Kreutzbach Pian

preis 975 jetzt 625Unterricht gr Konzert Ptano in Rußbaum matt und blank Ausnahme
preis 6002ehrerin 25 in Paris jetzt 1 Schinidt Pianos in ſchwarz

anzöſ u engl 450 M

r r JHerrſchaftl J Etage Jrip igerſtr Ar 70
3 Aufgänge im ganzen oder

a a GeſchäftsEtage r re er teien

Hunderte

von Anlagen

in Zetrieb

Gasöl Motorenteeröl
Terpentinöl Brsatz

vom Lager Magdeburg in Fäſſern prompt lieferbar

Friedrich Hammer HMagdeburg Wsgt lvenſtedterfir

S e ee
e S

See eN edergruchcem pſ

mit Sobsreguh

e z T

e c

Irocken Anlogen e r Kochküchen i Waschküchen

CEinfamilienſſans Willy
in Trice Vorort enthaltend Diele 12 Zimmfer heizbare Veranda
Terraſſe Balkone und reichl Zubehör hochherrſchaftlich eingerichtet
auch mit Warmwaffſerheizung und Bereitung ſowie elektr Licht um ſtände
halber ſehr preiswert zu verkaufen Das Haus liegt in herrlich angelegt em
Garten mit vielen edlen Obſtbäumen und prächtigen Voniſeren in wornehnter
ruhiger Lage

Alles Rähere Zeichnungen und Beſi

t Herm
ehe ſchwit i v S
e afſchwAcbeget aße a pöis

un Warmwosser Heizungen
und alle anderen Heizungsonlagen

Raufgesuche
Vermischtes S

Speiſeöl Olivenvl
große und kleine Poſten kauft

Verpachtungen

Wirte
Jn Bitterfeld iſt das altbekannte

Reſtaurant
Zum Alten Sehützenhaus

mit Kino Einrichtung ſof pacht
weiſe z Zt Bierpacht zu ver
geben

Brauerei Bitterteld
m

Geldverkehr
Gebe Darlehenausgewieſen erteilt

u Offerten unter F 2908
an die Expedition d Blattes t

B Döu Gr Ulrichſtr 3334 auch größere Beträge
Adolph Fritz Hamburg 24

W V Wd W WeJ W
d e Wa WeJ Nur ſcngenegen Vor
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Koch Wasch Beade
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Barany Berlin Paſſauerſtr 28

Wollene mit derHand geſtrickte Socken
empfiehlt H Schnee Nachf

Gr Steinſtraße 84

Grudeöfen
versschiedener Systeme

Gaskocher
von Mk 90 an

Ghristian 6lasor
Gr Klausstrasse 24

lleſrats beouh

Ein Witwer in vorgerückten Jahren
Kaufmann in geachteter Stellung ſucht
mangels anderweidt Gelegenheit zwecks
Wiederverheiratung auf dieſer Wege
Verkehr mit älterer möglichſt allein
ſtehender Dame mit Vermögen und
bittet unter Zuſicherung ſtrengſter Ver
ſchwiegenh darauf reflektierende Damen

ihre Angabe vertrauensvoll in der
Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung unter
E 2907 abzugeben

SieUeberceugen z
bitte

bei jedem Bedarf von der
Leistungsfählgkelt der

Möbelfabrik
C Hauptmann
Kl Ulrichstrasse 36

ca 100 Austerzimmer
Riesenguswahl Alte Preise

Für Halle u Umgegend nehmenoch tage und wochenweiſe Buch

wer führung und Einrichtung ſolcherjed landwirtſch Syſtems Bilanzaufſtellg Korreſp 2e ſachgemäß disfie 145 kret J Referenzen Bern
Speicherſtraße 7 E W Fischer

Bücherrepiſordarf in Ausbeſſerin ſucht Beſchäftig in u
außer dem Hauſe Goetheſtr 30 II

Kommissſonsgesehaſt
übernimmt Vertretungen Ueferungs
fähiger Fabriken proviſitonsweiſe oder
auf eigene Rechnung Offert unter
U 2877 an die Exped d Bl

Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Zum Zweck der Aufhebung der Gemeinſchaft ſoll

am 18 November 1916 vormittags 10 Uhran der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Rr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Saale Band 104 Blatt 3913 eingetragene Eigen
tümerin am 26 April 1916 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungs
vermerks die Witwe Böttig Analie geb Lorenz eingetragene Haus
grundſtück Ludwig Wu 26 Kartenblatt 11 arzelle 1430 94 4 ar
28 qm groß jährlicher Nutzun 2500 Wk

Halle Saale den 10 Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

In das hieſige Handelsregiſter Abt ANr 2519 iſt heute die offene Handels u r Wer mag
gzeſeſLeft Albert Barth K Co mit nenbau Aktiengeſellſchaft Halle iſt
dem Sitz in Halle S eingetragen heute eingetragen Wilhelm Kohl

Perſönlich e Geſellſchafter ſind ck iſt nicht mehr Liquidator Zur
die Haufleute Leo Fink und Albert Vertretung der Geſellſchaft iſt unr der
Barth beide in Halle S Die Gefelſſchaft hat am 1 April 1916 begonnen Liquidator Philipp Viegi berechtigt

Halle S den 8 Mai 1916Halle Saale den 9 Mai 1916
Königliches Amtosgericht Abt 10Amtsgericht Abt 19 n

Familien Machrient

keinem Tornister fehlen
Zu beriehen dureh die

da Zoiſang

Kriegsgetraut
Paul Capelle Leutnant d Res

bHildegard Capelle ne
m 12 Mat 1916
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